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3-mal  
draußen

1 
Radeln am Kanal
Die 325 km lange Route entlang des 

Nord-Ostsee-Kanals (NOK) zwischen  

Brunsbüttel und Kiel-Holtenau kommt ohne 

große Erhebungen aus, und man kann neben-

bei »Pötte kieken« – von Kreuzfahrtriesen bis 

zu Containerschiffen aus aller Welt. Dazu 

Schleusen, Brücken, Häfen und die Weite der 

norddeutschen Landschaft. Natürlich kann man 

auch auf kurze Touren gehen. Hilfreich dabei: 

die vielen Kanalfähren, die Fahrräder und Autos 

gratis übersetzen.

 • www.nok-route.de
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2 
Sunset-Cruise in der City
Direkt an der Kiellinie, der großen Fla-

niermeile der Landeshauptstadt, befin-

det sich das »Camp 24/7«, das in der Sommer-

saison (ab Mai) verschiedenste Segelkurse an-

bietet. Für Kinder gibt es vier- oder fünftägige 

Opti-Kurse für 50 €. Beliebt bei Erwachsenen 

zum Schnuppern: Der »Sunset-Sailing-Törn« 

(p. P. 25 € inkl. Skipper). Sympathisch: Das Pro-

jekt wurde einst für die Kieler Olympia-Bewer-

bung im Jahr 2012 geplant. Aus Olympia wurde 

zwar nichts, doch das Camp blieb bestehen.

 • www.camp24-7.de

3 
Aufrecht auf dem SUP
An sonnigen Tagen füllen sich die 

Buchten der Ostsee mit Katamaranen, 

Kitesufern und immer mehr SUPs. Das Surfen 

mit Paddel erlebt seit Jahren einen Boom, der 

ungebrochen scheint. Wer es mal selbst pro-

bieren möchte: Das sympathische Team der 

»Wacker Bay« in Wackerballig bei Gelting bie-

tet Einsteigerkurse an (2 Std. 45 €) oder ver-

leiht die komplette Ausrüstung (1 Std. 15 €). 

Auf dem flachen Wasser dieser schön gelege-

nen Bucht kann man auch diverse weitere 

Surfkurse buchen. 

 • Strandweg 1 c, 24395 Gelting, 

Tel. 01 62/541 64 41, www.wackerbay.de
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Meer, Wind und Wellen – 
die blaue Versuchung
Entlang ihrer Küste zeigt sich die Ostsee mal lieblich, mal 

wild – und immer enorm vielseitig 

Schmuckes Strandbild: der Leuchtturm Falshöft an der Flensburger Außenförde

M
an kann sich die Ostsee als 

eine Lady vorstellen. Etwas 

launisch bisweilen, aber un-

geheuer verführerisch. An sonnenhel-

len Tagen leuchtet sie in einem betören-

den Tiefblau, Möwen ziehen ihre Kreise 

über den glitzernden Wellen, die wei-

ßen Segel der Jachten schmücken die 

Ostsee als eines der schönsten Segelre-

viere Europas. Sogar Karibik-Gefühle 

kann sie wecken, denn an manchen 

ihrer weißen Strände schimmert sie 

türkisgrün im flachen Wasser über 

weichen Sandbänken … 

Badeparadies Lübecker Bucht
Herrliche 536 Küstenkilometer dieser 

Lady gehören zu Schleswig-Holstein. 

137 Kilometer davon entfallen auf die 

Schlei, 71 Kilometer umrunden die In-

sel Fehmarn. Und diese Küste hat es in 

sich. Mondän erscheint sie an der Lü-
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derne Europäische Hansemuseum har-

monisch in die urbane Kulisse ein.

Großstädtischer gibt sich die Landes-

hauptstadt Kiel. Zwar fehlt hier weitge-

hend die gediegene Backstein-Pracht, 

dafür spürt man einen Hauch von Welt-

läufigkeit, wenn die großen Fähren, die 

Container- und die Kreuzfahrtschiffe 

im Hafen anlegen oder aus dem Nord- 

Ostsee-Kanal bei Holtenau in die offe-

ne Ostsee auslaufen. Ganz besonders 

natürlich im Juni, wenn zur »Kieler 

Woche« Segler aus aller Welt eintreffen 

und Millionen Besucher in die Stadt 

strömen. Das Wasser prägt die schles-

wig-holsteinische Landeshauptstadt.

Windjammerparade bei der Kieler  

Woche (unten), Erinnerung an die Hanse 

in Lübecks Hansemuseum (ganz unten)

Lübecks Glanz und Kieler Stolz
Die zwei Großstädte der südlichen 

Ostseeküste könnten unterschiedli-

cher kaum sein. Die stolze Hansestadt 

Lübeck mit ihren weltberühmten Kul-

turdenkmälern, den gotischen Kirchen, 

den engen Gassen und geheimen 

Gängen strahlt die erhabene Gemüt-

lichkeit einer UNESCO-Welterbestätte 

aus. Zwischen (Thomas) Mann und 

Marzipan fügt sich sogar das topmo-

becker Bucht; hier huldigt man ihrer 

Schönheit angemessen mit Fünfsterne-

hotels, edelster Gastronomie, Beach- 

Lounges, Jetski und schicken Strand-

promenaden. Die Strände hier sind 

feinsandig und ziemlich breit  – und 

doch kann es in den Sommermonaten 

in diesem verführerischen Badepara-

dies bisweilen eng werden.

Impressionen von Schleswig-Holsteins Ostseeküste
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Das will ich erleben

W
 ellengang und Wellness-Lust, Wikinger-Erbe und Wohlgenuss: Die blaue 

Ostsee und das sanft-hügelige grüne Hinterland wirken auf den ersten 

Blick idyllisch-einladend wie im Bilderbuch. Dieser Eindruck ist völlig 

richtig, aber unvollständig. Denn in diesem Panorama tummeln sich auch die wa-

gemutigsten Surfer der Welt, gleiten die schönsten Segelschiffe über die Wellen, 

stellen herausragende Künstler ihre Werke aus, verbinden moderne Museen die 

Historie mit unserer digitalen Gegenwart. Und damals wie heute gehört zum Leben 

einfach dazu: der ausgedehnte Strandspaziergang bei jedem Wetter.   

Eiszeit, Eisenguss und Hanse-Pracht 
Innovativ präsentiert sich die Museumslandschaft der 

Region. Neben den berühmten Moorleichen im Schloss 

Gottdorf und skurrilen Tieren im Eiszeithaus Flensburg 

wird in Lübeck  das Handelsimperium der Hanse vermit-

telt, während sich Büdelsdorf im Sommer zum Mekka der 

Kunstszene wandelt.  

 

1 Europäisches Hansemuseum Lübeck  ......  22

Licht und Schatten der Hansemacht

23 Büdelsdorf .............................................................  76

Eine der größten Kunstausstellungen Europas

34 Schloss Gottorf, Schleswig  ...........................  98

Einzigartiges für Archäologie­Fans

39 Eiszeithaus, Flensburg  ...................................  119
Das erdgeschichtliche Schaumagazin der Stadt

Die schönsten Spots für Birdwatcher
Ob Zwergseeschwalbe, Tüpfelralle oder Neuntöter – auf 

der Geltinger Birk finden sie exzellente Bedingungen vor. 

Fehmarn gilt als europäischer Hotspot der Zugvögel, und 

auch rund um den Plöner See hat man gute Chancen, den 

Seeadler zu sichten, den größten Greifvogel Mitteleuro-

pas, dessen Population sich hervorragend entwickelt. 

9 Wallnau, Fehmarn  ............................................. 48

Drehscheibe des internationalen Vogelflugverkehrs

15 Großer Plöner See  .............................................  55

Annäherung per Boot oder Kanu: Gaaanz leise … 

36 Geltinger Birk  ....................................................  107

Ohren auf: vielstimmiges Konzert am Küstensaum 

•1

•36
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ADAC Quickfinder 

Shoppingtouren in der City
Die wahren Schätze findet man eher abseits der Haupt-

einkaufsmeilen. In Lübeck lockt die Hüxstraße mit Bou-

tiquen und Kunsthandwerk, in der Holtenauer Straße in 

Kiel könnte man einen ganzen Tag verbringen und in der 

Roten Straße in Flensburg gemütlich bummeln.

1 Hüxstraße, Lübeck  ............................................  27

Kleine Läden, sympathisch anders 

20 Holtenauer Straße, Kiel   ................................ 69

Einladende Einkaufsmeile mit Cafés und Bars 

39 Rote Straße, Flensburg  .................................. 122

Kunst, Mode und Design mit Hofkultur

Fischbrötchen und Sterneküche
Ob Strandbistro oder Landgasthof – überall finden sich 

Scholle, Butt, Aal & Co. auf der Speisekarte. Gourmets 

genießen Sternekost etwa im Restaurant Courtier in Ol-

denburg, preisverdächtig lecker schmecken aber auch die 

Fischbrötchen von Bens Fischhütte in Flensburg.

2 Ahoi Steffen Henssler, Travemünde ..........  31

Dinieren in erster Reihe

11 Courtier, Oldenburg i. H.  ............................... 60

Sterneküche in pompösem Landgut

29 ASC Tauwerk, Kappeln  ...................................  87

Glücklich an der Waterkant

69 Bens Fischhütte, Flensburg  ......................... 122

Kulinarische Pause im Museumshafen

Strandvergnügen und Wellenspaß
Kitesurfen oder Schwimmen lernen, Sonnenbaden oder 

Burgen bauen: Schleswig-Holsteins Ostseeküste ist reich 

beschenkt mit einer Vielfalt unterschiedlicher Strände, an 

denen wirklich jeder Urlauber das richtige für sich findet. 

Daher hier nur eine kleine, feine Auswahl. 

6 Strand von Pelzerhaken ................................... 37

Bekannt als das Hawaii der Ostsee  

9 Flügger Strand, Fehmarn  ...............................  47

Relaxen am einzigen Leuchtturm der Insel

11 Hohwachter Bucht  ............................................ 49

Feiner Sand, abwechslungsreiche Küste

•39
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Lübecker Bucht – die  
Riviera des Nordens
Weiße Sandstrände, viel Kultur und pure Lebensfreude: Die Region  

an der Lübecker Bucht glänzt mit Vielfalt auf kleinem Raum

Kiel

Flensburg

Itzehoe

Neu-
münster

Heide

Schleswig

Rendsburg

Sønderborg

Husum

Niebüll

Tønder

NorderstedtNorderstedtNorderstedt
E l b e

DÄNEMARK

Ostsee

Fehmarn

Lolland

Ærø

LangelandFyn

LübeckLübeckLübeck Wismar

Heiligen-
hafen

Elmshorn

Plön

Nakskov

Die Lübecker Bucht  – auch als Bade-

wanne der Hamburger bezeichnet – ist 

der lebhafteste Abschnitt an der hiesi-

gen Ostseeküste. In diesem dicht be-

siedelten, touristisch hervorragend er-

schlossenen Raum wandelt man auf 

den Spuren der Deutschen Hanse, ge-

nießt Dolce Vita am Strand, flaniert 

oder schnackt mit den Fischern am 

Hafen und freut sich ganz allgemein 

darüber, dass man hier auch dank 

hochkarätiger Museen zu jeder Jahres-

zeit gut Urlaub machen kann.

In diesem Kapitel:

1 Lübeck PLAN  .....................................  18

2 Travemünde  .................................. 28

3 Niendorf  .......................................... 32

4 Timmendorfer Strand  ..........  34

5 Scharbeutz  ..................................... 36

6 Neustadt in Holstein  .............. 37

Übernachten ......................................  38

ADAC Top Tipps:

1 Europäisches Hanse-
museum, Lübeck 
| Museum |

Spektakulär, informativ, modern: 

spannende Einblicke in die rund 800 

Jahre alte Geschichte der Hanse in 

 einem auch architektonisch reizvollen 

Bau in der Lübecker Altstadt.  ..........  22

2 Viermastbark Passat,  
Travemünde 
| Museumsschiff |

Die Passat wurde 1911 gebaut und ist 

einer der legendären »P-Liner«, die 

über alle Weltmeere segelten. Heute 

erinnert das Museumsschiff an die 

große Zeit der Windjammer.  ............ 30 

3 Strand von Pelzerhaken 
| Landschaft |

Das Hawaii der Ostsee: Ein weißer 

Traumstrand, gesäumt von Dünen, ab-

seits vom Rummel und besonders ge-

eignet für Familien, Romantiker, Ruhe-

suchende, Windsurfer und Kiter.  ....  37

ADAC Empfehlungen:

1 
St. Petri, Lübeck
| Aussichtspunkt |

Mit dem Lift geht es 50 m hoch auf 

die Aussichtsplattform, von der man 

einen herrlichen Ausblick auf die 

Skyline der Stadt hat.  ........................ 20
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2 
Dunkel- und Hellgrüner 
Gang, Lübeck
| Straße |

Ein Hauch von Abenteuer in den  

Gängen, Torwegen und Höfen der  

Lübecker Altstadt.  .............................. 24

3 
Café Niederegger, Lübeck
| Café |

Schlemmen und Shoppen: kein  

Lübeck-Besuch ohne ein Stück  

Mar zipan-Nuss-Torte!  ........................  25

4 
Leuchtturm Travemünde
| Landmarke |

Der älteste Leuchtturm an der deut-

schen Ostseeküste inspirierte schon 

Thomas Mann.  .................................... 30

5 
Pegelhäuschen Travemünde
| Café |

Direkt am Wasser, mit tollem Blick auf 

die Viermastbark Passat. Leckere Krab-

benbrötchen, faire Preise.  ................. 31

6 
Wolkenlos, 
Timmendorfer Strand
| Restaurant |

Mit Blick ins Blaue: Man speist lecke-

ren Fisch auf (!) der Ostsee, am Ende 

der Seeschlösschenseebrücke.  ........  35

7 
Bayside, Scharbeutz
| Rooftop-Bar |

Schon die Fahrt mit dem gläsernen 

Außenfahrstuhl macht Laune. Ganz zu 

schweigen von den Cocktails.  .........  36

•2

•3

•1
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1 
Lübeck
Mittelalterliche Altstadt voller süßer Verführungen 

Blick auf das ab dem Jahr 1230 am Markt errichtete Rathaus von Lübeck

Ii Information

 • Tourist-Information Lübeck und  

Travemünde Marketing GmbH, Holstentor-

platz 1, 23552 Lübeck, Tel. 04 51/889 97 00, 

www.luebeck-tourismus.de

 • Parken: siehe S. 25, www.parken- 

luebeck.de

Spätabends ist der beste Moment, um 

in Lübeck anzukommen. Wer die fan-

tastisch angeleuchtete Altstadtkulisse 

mit den Kirchtürmen, Brücken, Toren 

und verzierten Fassaden betrachten 

darf, ahnt bereits etwas vom Flair die-

ser Stadt, dem einstigen Herz der 

Hanse (siehe »Im Blickpunkt«, S. 20). 

Eine Stadt der Kaufleute und Händler, 

die ihren Reichtum nicht verbargen, 

sondern in repräsentativen Bauten 

verewigten. Bereits im 8. Jh. entstand 

die Siedlung Liubice (slawisch für lieb-

lich). Der Ort lag auf einer Landzunge 

an der Mündung von Trave und Schwar-

tau (Alt-Lübeck). Nach Kämpfen zwi-

schen Slawen und Holsten wurde Liu-

bice vollständig zerstört. In der heutigen 

Lage auf dem Hügel Buku wurde Lübeck 

im Jahr 1143 als Kaufmannssiedlung und 

erste deutsche Hafenstadt an der 

 Ostsee von Graf Adolf II. von Schauen-

burg gegründet. Heinrich der Löwe 

stiftete 1163 den Lübecker Dom, die 

Stadt zwischen Trave und Wakenitz 

wurde Bischofssitz. Im 13./14. Jh. folgte 

der rasante Aufstieg zur führenden 
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Lübeck 1

Handelsmetro pole im Städtebund der 

Hanse. Heute gehört die Altstadt zum 

UNESCO-Welt erbe. Einige neuzeitliche 

Bausünden lassen die historische Subs-

tanz umso prächtiger erscheinen. 

Pp Sehenswert

1 Holstentor
| Museum |

Das bekannteste Wahrzeichen der Han-

se stadt wurde in den Jahren 1464 bis 

1478 errichtet. »Concordia domi foris 

pax« prangt in goldenen Lettern über 

dem Torbogen: »Drinnen Eintracht, 

draußen Frieden.« Der wuchtige spätgo-

tische Bau mit den zwei Türmen, dem 

rundbogigen Durchgangstor und den 

schiefergedeckten Dächern diente von 

Anfang an der Verteidigung und Reprä-

sentation. Das Holstentor gehört zu 

den Resten der ehemaligen Befesti-

gungsanlagen und ist neben dem 

Burgtor das einzige erhaltene Stadttor 

Lübecks. Übrigens: Im Jahr 1863 stand 

das Holstentor schon einmal kurz vor 

dem Abriss. Mit nur einer einzigen 

Stimme Mehrheit beschIoss damals 

Lübecks Bürgerschaft den Erhalt. Zum 

Glück! Heute zeigt die in den Innenräu-

men dieses Baudenkmals eingerichte-

te Ausstellung »Die Macht des Han-

dels« das Wirken der Lübecker 

Fernhandelskaufleute, die die Stadt 

seit dem Mittelalter in jeder Hinsicht 

prägten. Wirkungsstätten, Handelswa-

ren, das Treiben auf dem Marktplatz, 

all das kann man hier förmlich riechen 

und hören. Auch mit telalterliche Fol-

terinstrumente wie Streck bank, Spa-

nischer Mantel und Brenneisen wer-

den in diesem Museum gezeigt – eher 

nichts für zartbesaitete Gemüter. 

Plan 

S. 21

Wer Lübeck etwas ausführlicher er-

kunden möchte, lädt sich am bes-

ten den Flyer Mobil in der City mit 

Cityplan, der Route des Open-Air-

Busses (Stadtrundfahrt), Hinweisen 

auf touristische Angebote und Wan-

derungen in Naherholungsgebiete 

herunter.

www.sv-luebeck.de/de/freizeit/ 

mobil-in-der-city.html – vor Ort gibt’s 

den Flyer im ServiceCenter am ZOB/

Hauptbahnhof, Beim Retteich 10, 

Mo–Fr 6.30–19, Sa 9–16 Uhr

ADAC Mobil
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1 Lübeck

 • Holstentorplatz, Tel. 04 51/122 41 29, 

www.museum-holstentor.de, Jan.–März 

Di–So 11–17, April–Dez. tgl. 10–18 Uhr,  

8 €, erm. 4 €

2 St. Petri
| Aussichtspunkt |

1 
Lübeck aus der Vogelperspektive – 

ein imposanter Anblick

Die schon 1170 erstmals urkundlich 

erwähnte Hallenkirche brannte im Jahr 

1942 komplett aus, heute ist das Innere 

des Gotteshauses betont schlicht ge-

halten: ein weitgehend leerer, licht-

durchfluteter Raum ohne Bänke, da 

die St.-Petri-Kirche als Konzert- und 

Ausstellungsraum genutzt wird. Spek-

takulär: Von der 50 m hohen, ganz 

bequem mit einem Lift erreichbaren 

Plattform im Turm der Kirche aus hat 

man einen fantastischen Ausblick auf 

die gesamte Skyline der Stadt  – vom 

Rathaus über das Buddenbrookhaus 

bis hin zur Marienkirche. Bei gutem 

Wetter reicht der Blick sogar noch wei-

ter bis an die Ostsee. Hinterher kann 

Lübecks Marienkirche gilt als die Mutterkirche norddeutscher Backsteingotik

Die Königin der Hanse

Die Hanse war weit mehr als ein 

Städtebund. »Global Player« des 

Mittelalters trifft es eher, denn sie 

operierte wie ein internationales 

Netzwerk mit einem Zentrum – 

dem Hansetag – und Stützpunk ten 

im Ausland: Kontore, Händler- 

Bünde, Hansestädte. Gehandelt 

wurde u.a. mit Wolle und Weizen 

aus England, mit Pelzen aus Nor-

wegen sowie Weinen aus Frank-

reich. Von 1356 bis 1480 fanden 

von 111 Hansetagen 76 in Lübeck 

statt. Verträge, Friedensschlüsse 

und Kaufmannsbriefe dokumen-

tieren das Wirken der Hanse. Diese 

Quellen aus dem Lübecker Archiv 

geben Aufschluss über das frühka-

pitalistische System inkl. »moder-

ner« Methoden wie Sanktionen 

und Handelsboykotten.

Im Blickpunkt
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man mit den leckeren Snacks aus dem 

»Sankt Petri Café« neue Kräfte tanken. 

Im Sommer stehen die Tische auch 

draußen im Petrikirchhof.

 • Petrikirchhof, Tel. 04 51/39 77 30, www. 

st-petri-luebeck.de, Jan.–Feb. 11–17, März–

Dez. 10–19 Uhr

3 St. Marien
| Kirche |

Protestantische Schlichtheit und Ele-

ganz prägen die mehr als 100 m lange 

gotische Kirche mit den zwei Türmen, 

die bis heute die Silhouette Lübecks 

prägt. Besonders imposant: das hohe 

Gewölbe. Wer gerne Treppen steigt, 

kann die zweieinhalbstündige Gewöl-

be-Führung mitmachen, bei der man 

unter dem riesigen Dach (immerhin 

38,5 m hoch!) durch Luken und Pforten 

herrliche Ausblicke auf Lübecks Alt-

stadt genießen kann. 
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Karte 
Lübeck

 • Marienkirchhof 1, Tel. 04 51/39 77 00, 

www.st-marien-luebeck.de, 4.–31. Okt. u. 

1.–16. Dez. 10–17, 17. Dez.–31. März u. 1.–30. 

Nov. 10–16, 1. April–3. Okt. 10–18 Uhr, So 

10–11.30 Uhr keine Besichtigung

Wer weiter auf den Spuren von 

Thomas Mann wandeln möchte, 

entdeckt Travemünde (S. 28) 

als »Fe rienparadies«, in dem der 

Schriftsteller in seinen eigenen Wor-

ten »die unzweifelhaft glücklichs-

ten Tage« seines Lebens verbracht 

hat. Man kann auch am Brodtener 

Steil ufer (S. 33) wandern oder 

einen Stopp in Glücksburg (S. 111) 

einplanen, um den gleichen Blick 

auf die Ostsee zu genießen wie der 

Nobelpreisträger.

Gefällt Ihnen das?
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